
Das Magazin des FDP-Landesverbandes Nordrhein-Westfalen

Liberal. 
NRW

Bundesparteitag

Neuaufstellung  
der Parteiführung

Landesparteitag

Weichenstellungen 
zur Landtagswahl

Henning Höne

Ich will die Partei  
zusammenführen

2/26

Wo Freiheit ist,  
ist alles möglich.



IMPRESSUM

facebook.com/ 
moritzkoernerfdp

FÜR UNSERE ZUKUNFT

Die LIBERAL.NRW wird 
aus nachhaltigen 
Papierprodukten  
hergestellt.

Unsere Papierauswahl 
ist FSC®-zertifiziert.

UND WAS BEDEUTET DAS?

Weitere Informationen rund um  
das Thema FSC®-Zertifizierungen 
können Sie online nachlesen unter: 

www.fsc-deutschland.de

Moritz Körner

Generalsekretär 
der FDP NRW

facebook.com/ 
moritzkoernerfdp

x.com/ 
moritzkoerner

instagram.com/ 
moritz_koerner

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

in dieser Ausgabe blicken wir auf zwei Parteitage zurück, die für 
unseren weiteren Weg wichtig sind: Im April haben wir in Duisburg 
unseren neuen Landesvorstand gewählt. Ich freue mich über das 
Vertrauen, als Generalsekretär weiter Verantwortung übernehmen zu 
dürfen. Gemeinsam mit Henning Höne und dem gesamten Team 
arbeiten wir nun daran, die FDP NRW auf die Landtagswahl 2027 
vorzubereiten.

Und auch auf Bundesebene hat sich die FDP beim Bundesparteitag 
neu aufgestellt: Wolfgang Kubicki ist neuer Bundesvorsitzender, 
Henning Höne sein erster Stellvertreter. Beide führen unsere Partei 
im kommenden Jahr – in einer Phase, in der wir Vertrauen zurück- 
gewinnen, als Freie Demokraten wieder näher zusammenrücken und 
deutlicher zeigen müssen, wofür liberale Politik gebraucht wird.

Für Nordrhein-Westfalen folgt im April 2027 der nächste Meilenstein: 
Ich will, dass wir diese Landtagswahl gewinnen und damit den 
Wiederaufstieg der FDP einleiten! Unsere Ziele haben wir in unsere 
Comeback-Formel gebracht: Kluge Kinder, smarte Integration und 
eine große Umarmung der Zukunft minus den fetten Staat ergeben 
eine starke Wirtschaft für alle. Denn wir wissen alle: In diesem  
Land stecken so viele Menschen, die etwas bewegen wollen. Darauf 
bauen wir auf.

Übrigens: Zu unserem Neustart gehört auch unser neues Erscheinungs- 
bild. Das neue Logo und das überarbeitete Corporate Design  
sind klar, frisch und prägnant. Nutzen wir all diese neuen Impulse: 
Denn gemeinsam sind wir startklar für unser Comeback!

Herzliche Grüße

Ihr

Moritz Körner
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Auf dem Weg zur 
Landtagswahl 
2027
Der Blick geht nach vorn: Schritt für Schritt bereiten wir  
uns als FDP NRW auf die Landtagswahl am 25. April 2027 
vor. Wir entwickeln unser Programm, unterstützen  
unsere Kandidatinnen und Kandidaten, gehen frühzeitig  
auf die Menschen im Land zu und machen deutlich:  
Nordrhein-Westfalen braucht eine starke liberale Stimme. 

25. April 2027

Landtagswahl

6. März 2027

Landesparteitag
Den Start in die heiße Phase des  
Wahlkampfs läuten wir auf unserem  
Landesparteitag ein.

24. Januar 2027

Start ins Wahljahr
Auf unserem Neujahrsempfang starten  
wir gemeinsam ins Wahljahr.

10. Oktober 2026

10.000 Haustüren  
in NRW
Mit unserer Vorkampagne 
gehen wir im Herbst raus  
ins Land. Am 10.10. wollen  
wir 10.000 Haustüren in  
ganz Nordrhein-Westfalen  
besuchen. Damit sorgen  
wir frühzeitig für Präsenz, 
kommen direkt mit den 
Menschen ins Gespräch und 
zeigen: Die FDP ist vor Ort 
ansprechbar.

5./6. Dezember 2026

Liste wählen, Programm beschließen
Auf der Landeswahlversammlung und dem außerordentlichen Landes- 
parteitag stellen wir zentrale Weichen für die Wahl. Wir wählen unsere 
Landesliste und beschließen unser Wahlprogramm. Damit gehen wir  
dann ins Wahljahr.

seit März 2026

Seminare für Kandidatinnen  
und Kandidaten
Seit März werden zahlreiche Schulungen für 
potenzielle Kandidatinnen und Kandidaten 
angeboten. Dort geht es um Strategie und Hand-
werkszeug für einen starken Auftritt vor Ort. So 
schaffen wir früh die Grundlage für überzeugende 
liberale Persönlichkeiten in den Wahlkreisen.

seit Februar 2026

Unser Programm entsteht
Der Programmprozess zur Landtagswahl läuft seit 
Februar. Vorfeldorganisationen, Landesfach- 
ausschüsse und Mitglieder über die Ideenschmiede 
können ihre Perspektiven und Vorschläge  
einbringen. So entsteht ein Wahlprogramm, das 
fachlich fundiert ist und aus der Breite der FDP 
NRW wächst. 

 2026

 2027



Nach den Wahlniederlagen in Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz war mir klar, dass es so nicht 
weitergeht, dass diese Partei eine Veränderung 
braucht. Auf diese Veränderung habe ich in internen 
Gesprächen, im Präsidium und auch im Bundesvor-
stand gedrungen. Nachdem Christian Dürr seine 
erneute Kandidatur für den Bundesvorsitz angekün-
digt hat, wollte ich ein eigenes Angebot mit meiner 
eigenen Kandidatur unterbreiten. Ich habe den 
Wettbewerb gesucht und begrüßt – und ich bin 
überzeugt, dass uns der Wettbewerb vorangebracht 
hat. Die Freien Demokraten waren sicht- und hörbar 
wie lange nicht mehr. Durch den Wettbewerb über 
mehrere Wochen wurden wir spannender. 

Am Ende eines Wettbewerbs kann man vorne liegen 
oder nicht. Ich persönlich wäre auch mit mir im Reinen 
gewesen, wenn ich es versucht hätte, es am Ende aber 
nicht gereicht hätte. Bei dieser Entscheidung ging es 
aber nicht um mich. Seit Anbeginn meiner Kandidatur 
für den Bundesvorsitz der FDP war vollkommen klar: 
Alles, was ich mache, mache ich, um die Erfolgschan-
cen der FDP bei der Landtagswahl in Nordrhein-West-
falen zu maximieren – und alles, was dem Projekt 
schadet, lasse ich bleiben. Bei meiner Entscheidung 
ging es immer um die Landtagswahl in Nordrhein- 
Westfalen, weil sie die entscheidende Wegmarke auf 
dem Weg zurück in den Bundestag ist. 

In den letzten Wochen vor dem Parteitag sind Wellen 
der internen Auseinandersetzung größer geworden. 
Da waren eigene Parteifreunde ferner als Mitglieder 
anderer Parteien. Da gab es ein „Wir“ und ein  
„Die“ in den eigenen Reihen. Da wurden Gräben tiefer 
gegraben – quer durch unsere Partei.

Aber: Auf Gräben kann man kein stabiles Fundament 
für ein Comeback bauen. Diese Partei darf sich nicht 
auseinandertreiben lassen, sie muss zusammen- 
geführt werden. Zeitgleich mehrten sich die Stimmen, 
die sagten, dass man doch beide brauche: Wolfgang 
Kubicki und Henning Höne. 

Daher haben wir uns zusammengesetzt. Nicht im  
Hinterzimmer. Wir haben das gemacht, was die Partei 
von zwei stellvertretenden Bundesvorsitzenden  
erwarten darf: Wir haben die Lage immer wieder  
offen und kollegial besprochen. Und sind dann  
zu dem Entschluss gekommen, dass es in der jetzigen 
Lage besser ist, die Kräfte zu bündeln. 

Ich bin bereit, in der schwersten Krise unserer  
Partei Verantwortung zu übernehmen und die FDP 
zusammenzuführen. Das heißt auch, Entscheidungen 
zu treffen, die unbequem sind. Führung zeigt sich 
nicht nur darin, dass man antritt. Führung zeigt sich 
auch darin, dass man entscheidet, welche Rolle der 
Partei in einer bestimmten Lage am meisten dient.  
In vielerlei Hinsicht wäre es für mich wohl bequemer 
gewesen, einfach zu kandidieren. Aber es hätte  
der liberalen Sache nicht geholfen, davon bin ich  
überzeugt. Ich habe eine Entscheidung getroffen, 
von der ich überzeugt bin. 

Jetzt liegt es an uns, daraus etwas zu machen.  
Wir Freie Demokraten glauben an jede und jeden  
Einzelnen. Wir rufen nicht nach dem Staat, nicht  
nach anderen. Wir setzen auf Eigenverantwortung. 
Und wir trauen den Menschen etwas zu. 

Wir sagen: Wir glauben an dich!

Dieser Satz, dieses Versprechen hat mich zu den  
Freien Demokraten gebracht. 

Weil es das optimistischste Angebot der Politik ist. 

Weil in ihm das Aufstiegsversprechen unserer  
Gesellschaft steckt: Du kannst mit Fleiß und Leistung 
vorankommen.
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Weil das Vertrauen in jede und jeden Einzelnen 
verbunden ist mit einer Überzeugung: Wir haben die 
Zukunft in der Hand. 

Das Beste liegt noch vor uns. Und es liegt an uns, ob 
wir das Beste erreichen.

Ich bin überzeugt, dass das nicht nur im Leben, sondern 
auch für unsere Partei gilt. Wenn wir als Freie Demo-
kraten diese Haltung leben und uns an den Werten  
unseres Leitbildes orientierten: mutig, lösungsorien-
tiert, weltoffen, europäisch, emphatisch, optimistisch.

Das ist das Fundament. Darauf müssen wir mit den 
richtigen Schwerpunkten die Säulen bauen, die neues 
Vertrauen in unsere Partei tragen können. 

Ich bin überzeugt: Das, was wir aufbauen, braucht 
mehrere Säulen. Nicht ein Thema allein trägt uns.  
Es ist das Zusammenbauen verschiedener Perspektiven. 
Dann sind wir stark.

Deshalb haben wir als Team mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten kandidiert: Wir haben beide eine  
aktive Rolle in Berlin, wir entscheiden die wichtigen 
Dinge gemeinsam – aber ich habe nun auch die Hände 
frei für unsere Mammutaufgabe.

Ich möchte zum Bundesparteitag 2027 wieder als 
Abgeordneter des Landtags von Nordrhein-Westfalen 
fahren, der die Freien Demokraten erneut in den  
Landtag geführt hat. 

Und genau darum geht es nun in den kommenden 
Monaten bis zur Landtagswahl am 25. April 2027. Wir 
haben einen klaren Plan: Wir wollen als konstruktive 
Oppositionspartei in den kommenden Monaten 
aufzeigen, warum Nordrhein-Westfalen unter Wert 
regiert wird. Wir kommentieren dabei nicht nur das 
Regierungshandeln, sondern wir bieten auch bessere 
Lösungen an. Das tun wir mit einer klaren Sprache, 
mutig, optimistisch und empathisch. Das ist Oppositi-
on, aber sexy. Mit den Schwerpunkten unserer 
Comeback-Formel werden wir dafür sorgen, dass die 
liberale Stimme im nordrhein-westfälischen Landtag 
bleibt. Denn uns geht es um die Sache: Kluge Kinder, 
eine smarte Integration, eine große Umarmung der 
Zukunft – und gegen den fetten Staat, damit wir 
wieder eine starke Wirtschaft für alle spüren. 
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Weitere 
Informationen 
finden Sie hier:

Am 18. April sind die Freien Demokraten NRW zu ihrem 79. ordentlichen  
Landesparteitag in Duisburg zusammengekommen. Als wichtigster Punkt  
stand die Wahl des neuen Landesvorstands auf der Tagesordnung,  
der die Partei in die Landtagswahl 2027 führen wird.

Das Team steht: 
Henning Höne, stellvertretender Bundesvorsitzender der FDP und Fraktions- 
vorsitzender der Freien Demokraten in Nordrhein-Westfalen, wurde mit 84,4 % als 
Landesvorsitzender wiedergewählt. Auch Frank Schäffler und Katrin Helling-Plahr 
wurden als stellvertretende Landesvorsitzende wiedergewählt. Neu dabei ist 
Alexander Steffen, der ebenfalls zum stellvertretenden Landesvorsitzenden 
gewählt wurde. Als neuer Schatzmeister wurde Jan Maik Schlifter-De La Fontaine 
gewählt und Moritz Körner wurde als Generalsekretär bestätigt. 

Das gemeinsame Ziel ist klar: 
„Die FDP NRW, unser Landesverband, ist das Fundament, auf dem wir das Comeback 
der Freien Demokraten mit aufbauen können“, machte Henning Höne in seiner  
Rede deutlich. Damit erklärt er auch die besondere Bedeutung der nordrhein- 
westfälischen Landtagswahl 2027 für das Comeback der Freien Demokraten. Mit 
der Aussicht auf die anstehenden Wahlen sagt er klar: „Deutschland hat großartiges 
Potenzial, leider im Moment noch eine grottenschlechte Regierung – ändern wir 
das!“ 

Auch das Potenzial von NRW ist groß, wenn es nicht durch 
schlechte Politik gebremst wird. 
NRW könne wieder Innovationsmotor werden, so Moritz Körner in seiner Rede, „wenn 
wir die Zukunft umarmen, mit Universitäten, die Weltspitze sind, und Fachkräften,  
die hierbleiben wollen. Mit Energie, die sauber, sicher und bezahlbar ist. In einem  
digitalen Land, mit einer Verwaltung, die so schnell funktioniert wie ein Onlineshop. 
Mit KI und moderner Mobilität und mit klugen Kindern.“ Das schaffe NRW, „wenn  
wir nicht diskutieren, was nicht geht, sondern endlich wieder zeigen, was geht – und 
das machen wir Freie Demokraten.“  

Parteitagsrede ...

… von  
Henning Höne: 

… von  
Moritz Körner: 

Playlist aller 
Vorstellungs- 
reden:

Führungsteam
fürs Comeback
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https://www.fdp.nrw/consent?dest=%2Flandesvorstand
https://www.youtube.com/watch?v=1GBjqqtpff8
https://www.youtube.com/watch?v=W52OZhbhQiY
https://www.youtube.com/playlist?list=PLPyIHV1Uqet2Tj3CpxHIMRt-SaA2BLUsE


Beisitzerinnen und  
Beisitzer auf Vorschlag  
der Bezirksverbände
Dietmar Brockes

Lorenz Deutsch

Marcel Hafke

Dr. Oliver Niedostadek

Christof Rasche

Mathias Richter 

Frederik Schorn

Berit Seidel

Dr. Andreas Weigel

Weitere Beisitzerinnen  
und Beisitzer
Léon Beck

Katharina Bischoff

Nina Brattig

Dr. Marie-Charlotte Claßen

Paavo Czwikla

Petra Franke

Jörn Freynick

Philip Graaff-Cierniak

Torben Hundsdörfer

Dr. Ulf Mainzer

Anna Neumann

Wiebke Reerink 

Susanne Schneider

Jennifer Schnettler

Jens Teutrine

Tim Tressel

Maria Westphal

Ralf Witzel

Geschäftsführender  
Landesvorstand
Henning Höne 
Vorsitzender

Frank Schäffler 
stellvertretender Vorsitzender

Katrin Helling-Plahr 
stellvertretende Vorsitzende

Alexander Steffen 
stellvertretender Vorsitzender

Jan Maik  
Schlifter-De La Fontaine 
Schatzmeister 

Moritz Körner 
Generalsekretär
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Im Mai sind die Freien Demokraten zu ihrem Bundes- 
parteitag in Berlin zusammengekommen. Im Mittelpunkt: 
die Neuaufstellung der Parteispitze.

Neuer Bundesvorsitzender ist Wolfgang Kubicki, der sich 
gegen die kurzfristig angetretene Marie-Agnes Strack- 
Zimmermann durchsetzte. Als sein erster Stellvertreter 
wurde Henning Höne gewählt. Gemeinsam führen sie im 
kommenden Jahr die Freien Demokraten an – und damit in 
die kommenden Landtagswahlen. Aus NRW vertritt  
zukünftig ein starkes Team den Landesverband: General- 
sekretär Moritz Körner wurde als Kurfürst wiedergewählt 
und Bijan Djir-Sarai, Maria Westphal, Jens Teutrine,  
Frank Schäffler und Michael Kauch sind als Beisitzerin und  

Wo Freiheit ist,  
ist alles möglich
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https://www.instagram.com/p/DZKUO3ttdBT/


Beisitzer Teil des Bundesvorstandes. Komplettiert wird das 
Team durch Marie-Agnes Strack-Zimmermann, die als 
Vorsitzende der FDP-Gruppe im Europäischen Parlament 
Mitglied des Präsidiums ist. 

Die Feinde der Freiheit kämen von links wie von rechts, 
machte Henning Höne in seiner Vorstellungsrede klar. Es 
gebe sie aber auch in der bequemen Mitte: „Bei denjenigen, 
die Angst vor Veränderungen haben, die verliebt sind in  
den Status quo und sich gegen jede Veränderung zu wehren 
wissen.“ Und er appellierte an die Partei: „Auf Gräben kann 
man kein stabiles Fundament für ein erfolgreiches Come-
back bauen. Diese Partei darf sich nicht weiter spalten. Sie 
muss zusammengeführt werden.“ 

Inhaltliche Impulse setzte der Leitantrag „Neustart 
Deutschland: Befreiungsschlag für ein Land, das wieder 
erfolgreich ist“. Denn Deutschland kann mehr – davon sind 
wir Freie Demokraten überzeugt. Wir glauben an ein Land, 
das Chancen schafft, statt den Status quo zu verwalten.  
Wir glauben an einen Staat, der ermöglicht statt ausbremst. 
Wir wollen ein Deutschland, das wieder Lust auf Zukunft 
macht. Wir wollen, dass Deutschland zum Land der unbe- 
grenzten Möglichkeiten wird. Zu einem Land, das groß denkt. 
Denn wo Freiheit ist, ist alles möglich. 
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Mehr 
Informationen

„Nächstes Jahr will ich 
die Landtagswahl in 
Nordrhein-Westfalen 
gewinnen, damit  
wir gemeinsam den 
Wiederaufstieg der  
FDP einleiten können.“
MORITZ KÖRNER

„Der Liberalismus ist eine groß- 
artige, eigenständige Idee. Die FDP 
hat eine stolze Tradition, einen  
festen Platz in der Geschichte – und 
in der Zukunft dieser Republik!“
HENNING HÖNE

https://www.instagram.com/p/DZDX_EqN15f/
https://www.instagram.com/p/DZC_CiRNKo6/
https://www.fdp.de/77-ord-bundesparteitag


Rüstungskooperation 
in Europa?
Mit dem Future Combat Air System (FCAS) sollte ein europäischer 
Kampfjet der nächsten Generation entstehen. Gescheitert ist das 
Rüstungsprojekt unter anderem an einseitig-nationalen Industrie- 
Interessen. Ein fatales Signal in einer Zeit, in der Europa zusammen- 
stehen und die europäische Verteidigung als Gemeinschafts- 
aufgabe verstanden werden sollte. „Die Europäische Zusammen- 
arbeit ist jetzt dringender denn je – weil uns die Amerikaner mehr 
denn je abhandenkommen“, so Marie-Agnes Strack-Zimmermann, 
Vorsitzende des Verteidigungsausschusses im Europäischen 
Parlament und fordert, jede Form des Nationalismus im Bereich der 
Verteidigung müsse aufhören. 

Regierungswechsel in Ungarn: 
Ein gutes Zeichen 
für Europa
Die Wahl Peter Magyars und der damit 
verbundene Regierungswechsel in Ungarn – 
weg von Orbán, Kleptokratie und Korruption –  
ist ein Befreiungsschlag für die gesamte  
Europäische Union. Es besteht nun berech-
tigte Hoffnung, dass der Rechtsstaat in 
Ungarn wieder auflebt. „Gleichzeitig besteht 
nun die historische Chance, bisher blo- 
ckierte EU-Vertragsänderungen endlich in  
Angriff zu nehmen“, so Moritz Körner, Europa- 
abgeordneter und Generalsekretär der FDP 
NRW. Denn die Europäische Union muss  
sich weiterentwickeln, um in der aktuellen 
Weltlage erfolgreich sein zu können.  
Die dafür notwendigen Änderungen der 
EU-Verträge wurden bisher durch die  
Orbán-Regierung blockiert. 

Aus Berlin 
und Brüssel

Freiheit 
für die politische 
Debatte
Die Justizminister diskutieren über die Abschaffung des Paragrafen 188 StGB, der Politiker besonders vor  
Beleidigungen schützt. Für Henning Höne, Vorsitzender der FDP NRW und stellvertretender Bundesvorsitzender,  
ist klar: „Dieser Paragraf trägt dazu bei, dass immer mehr Menschen in Deutschland das Vertrauen in den Schutz 
der Meinungsfreiheit verlieren.“ Er solle ersatzlos gestrichen werden. „Als Politiker muss man harte, auch unflätige 
Kritik aushalten können.“ Am strafrechtlichen Schutz vor schweren Beleidigungen oder Drohungen würde das 
nichts ändern: „Wer die Verfolgung im Einzelfall für nötig hält, kann jederzeit einen Strafantrag stellen.“ 

Neue Impulse 
für die  
Wirtschaft
Auf dem Bundesparteitag in Berlin beschlossen die 
Freien Demokraten den Leitantrag: Neustart Deutsch-
land. Der Antrag zeigt auf, wie die Freien Demokraten 
die Bremse der deutschen Wirtschaft lösen wollen – unter anderem 
durch die Abschaffung der Erbschaftsteuer in Deutschland.  
„Der Wert eines Unternehmens steckt häufig in Werkzeugen  
und Arbeitsmaterial und liegt nicht auf dem Konto“, erklärt  
der Generalsekretär der FDP NRW Moritz Körner die Forderung. 
„Wenn der Staat dann seine klebrigen Finger nach dem Unter- 
nehmen ausstreckt, ist die Folge zu oft der Verkauf. Damit muss 
Schluss sein.“ 
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https://www.fdp.de/sites/default/files/2026-06/2026-05-31_bpt_neustart-deutschland.pdf


Unser neues  
Erscheinungsbild –
klar, frisch,  
wiedererkennbar
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Public Sans

ABCDEFGHIJKLM
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1 | Die Schrift ist kostenfrei zum Download 
abrufbar bei Google Fonts.

2 | Der Balken ist ein agiles Gestaltungs- 
element. Es dient zur Hervorhebung, 
Strukturierung und als Unterstreichung.

Mehr Chancen durch mehr Freiheit: Dafür setzen wir Freie Demokraten uns ein. 
Wir wollen unser Land stärker, moderner und freier gestalten. Zeitgleich entwi-
ckeln wir uns als Partei kontinuierlich weiter. Das wollen wir auch visuell sichtbar 
machen: mit einem neuen Logo und einem überarbeiteten Corporate Design.

Wir reduzieren unsere Farbpalette auf zwei klassische Primärfarben – Gelb und 
Dunkelblau – ergänzt durch die Akzentfarbe Hellblau. Wir verzichten zudem  
auf die Farbe Magenta. Unsere Schriftfamilie wird geradliniger und prägnanter. 
Sie wirkt direkter und plakativ, klar und zeitgemäß. Wir arbeiten mit einem 
Parteilogo, das auf das Wesentliche konzentriert ist, um in der Kommunikations-
flut schneller und klarer gesehen zu werden.

Mit digitalen Werkzeugen können Sie unser neues  
Corporate Design vor Ort direkt umsetzen. 

Über das Mitgliederportal finden Sie
•	 einen Generator für das neue Logo Ihrer Untergliederung,

•	 einen Generator für Social-Media-Kacheln,

•	 eine spezifische Handreichung für Marketing- und Grafik-Profis sowie

•	 FAQ mit weiteren Informationen. 

Für unseren Landesverband empfehlen wir eine Umstellung in mehreren  
Schritten: Bereits jetzt stellen wir online alles auf das neue Design um. Mit 
unserer Vorkampagne im Herbst wollen wir dann einen ersten gestalterischen 
Vorgeschmack auf unsere Kampagne geben. Das Design zur Landtagswahl  
soll rund um den Landesparteitag im Dezember präsentiert werden. Bis dahin 
empfehlen wir, alle Materialien wie Schirme, Pavillons oder Give-Aways im 
bisherigen Design auch weiterhin zu nutzen. 

Weitere Informationen 
und alle Links finden 
Sie hier: 

Einen Kurz-Leitfaden 
können Sie hier 
herunterladen:
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https://www.fdp.de/seite/corporate-design
https://www.fdp.de/sites/default/files/2026-05/2026_miniguide_fdp.pdf


UNSERE  
SOCIAL-MEDIA-KANÄLE:
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https://www.fdp.nrw/liberalnrw
https://www.fdp.nrw/liberalnrw
https://www.youtube.com/FDPLandesverbandNRW
https://x.com/fdp_nrw
https://www.instagram.com/fdpnrw/
https://www.facebook.com/fdpnrw

